
76
[1700 September ] A

BEGEHREN DER MIT SPANIEN VERBUENDETEN[KATH. ] ORTE [LU, UR, SZ,
UW, ZG, FR, AI SOWIE DES ABTES VON SANKT GALLEN] AN
DIE ADRESSE MAILAND- SPANIENS

EA VI 2, 884 t

Die mit Spanien verbündeten [kath . ] Orte übergeben dem eidg.

Agenten in Mailand , [Niklaus Ludwig ] Pellizaro , zuhanden des

Präsidenten und Regenten, [des Grosskanzlers Giorgo ] Clerici,

ihre Forderungen bezüglich der Pensionen und Partikularanspra¬
chen und bitten letzteren , sie dem königlichen Hof in Madrid
bekanntzumachen.

Nachdem an der Konferenz [der mit Spanien verbündeten kath.

Orte ] in Luzern vom vergangenen September [1699 ] die Angelegen¬

heit bezüglich der Pensionen diskutiert worden sei und die Orte

ihre Begehren teilweise schriftlich abgefasst hätten , wolle man

nun insbesondere folgende Punkte festhalten:
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s . EA VI 2, 872 Punkt 1

[Abweichend davon : ] 42 ausstehende Pensionen . Freiburg for¬

dere noch 51 und Appenzell 46 1/2 Pensionen . Von der Reduk¬

tion weg bis Ostern 1700 fordere man noch 5 Pensionen zu

je 34 ' 000 Kronen ; Freiburg verlange neben diesen 5 noch
die Pensionen der Jahre 1676 und 1677 .

[Uri ] und dessen Angehörige , Oberst Johann Konrad von Berol-

dingen und Bannerherr Emanuel Bessler , fordern von einer im

Mai 1672 von der Mailänder Kammer liquidierten Rechnung im

Betrage von 16 ' 830 lb . 6 ss noch folgende Zinsen : für die
Dauer bis zum 10 . Mai 1672 3366 lb . 10 ss und von 1672 bis

1700 total ca . 18 ' 816 lb.

Für das Weitere  s . ebenda 873 Punkt 2

Wachtgelder : Uri 15 ' 189 1/2 Dukaten , Schwyz 9619 1/2 Duka¬

ten , Nidwalden 4397 1/2 Dukaten , total : 29 ' 206 Dukaten.

Da jedoch 1664 Oberst von Beroldingen bereits 4100 Dukaten

ausbezahlt worden seien , betrage die Schuld nurmehr 25 ' 106
Dukaten.

s . ebenda 873 Punkt 3

Forderungen der beiden Regimenter [Beroldingen und Flecken¬

stein ] : 92 ' 315 Scudi . Diese beanspruchten von der Kammer

nach Abzug der 1664 erhaltenen 10 ' 435 Scudi noch deren

82 ' 480 ; die Kammer aber anerkenne bloss deren 31 ' 728 Scudi

"als liquid , die differenz aber wirdt Zue Evacuieren sein " .

Das Regiment Zwyer fordere 116 ' 977 lb . 19 ss 6 d Mailänder

Währung , das Regiment Crivelli 190 ' 687 Scudi 50 ss 5 d

"undt sein noch Zwey libranzen Zue liberieren p 1200 Kronen ".
Für das Weitere s . ebenda 873 Punkt 4

s . ebenda 873 Punkt 5:  Aufbruch nach Fescarolo

s . ebenda 873 Punkt 6:  Forderungen der eidg . Regimenter

s . ebenda 873 Punkt 7:  Forderungen von Hptm . Johann Gottrau

sowie der Erben von Hptm . Lienhard Büeler
s . ebenda 873 Punkt 8

"deme nach wegen dess disconto maggiore et minore nach dem Von dem

Fürsten Von Ligni [Claude Lamoral , Prince de Ligne , Gubernator von
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Mailand ] gewesten . Govematoren Zue Meylandt gemachten Limitation

1141 dublonen . "

[9 . ] · s . ebenda 873 Punkt 9

[Abweichend davon : ] Landairanann Bettschart von Schwyz for¬

dere wegen des burgundischen Zugs 1555 1/4 Taler und die

Erben von Hptm . und Landschreiber Johann Kaspar Imfeld von

Obwalden 900 Taler . Ebenso verlange Statthalter Johann Ja¬

kob Brandenberg von Zug in der gleichen Sache 1200 Taler,

die Hauptleute von Freiburg aber , Gottrau , Vonderweid und

Müller , 5228 1/3 Taler.

Die Erben von Hptm . Johann Karl Lussis selig Freikompagnie

"fordemt krafft Zweyer libramen de socaorsi 3142 scudi 23 ss 5 d

Undt bey 10 ' 000 Scudi wegen rematti . "

Oberst Karl Konrad von Beroldingen fordere "wegen seinem

Cavallierat auf dem Mezz annata 40 ' 000 scudi di veglione" 3 im weitern

habe dieser Anspruch auf "10 '000 scudi so genambtes assistenza

gelt" 3 welches ihm zu Mailand versprochen worden sei.
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